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Clubcliroiiik für das Jahr 1924.

Gar vielerlei brachte das Jahr 1921 dem Club. Alte Pläne
gingen in Erfüllung, neue tauchten auf. Doch über all dies
wirft einen dunklen Schalten ein trauriges Ereignis. Denn
schon wieder rauhte der Tod aus den Reihen der Jungen
einen treuen Freund, einen begeisterten A. A. C. Z. ler: Rudolf
von Tscharner. er fiel am 15. Juli in der Ost-Wand .des

F i ns tera a rhorns.

Aucii trat ein starker Wechsel im Bestände der
Aktiven im Berichtsjahre ein. Allemann. Bader und Wüthrich
schlössen ihre Studien ab und verließen Zürich.

Neu aufgenommen wurden als 0. M. im S. S.:

Jacques Barbey, forest (Vaud),
Alfred Bürgi, ing. (Bern),

und als A. O. M.:
Ulrich Wieland. ing. (München),
im W. S. als 0. M. P. Lendorff, ehem. (Basel).

Als A. JF traten ein:
Dr. II. Lauper (Bern),
II. Spocrry1 (Flums), beides schon langjährige Freunde

des Clubes.

Im Comile amteteu:

Im Soinmersemesler: Im Wintersemester:

Präsident: R von Tscharner (f) B. Lendorff
1 Aktuar: ] A Bürgi
2 Aktuar: j gl P. Lendorff
Quäslor: B. Lendorff B. Lendorff
Bibliothekar: F. Wüthrich P. Lcndorfr
Projektionswart: J. Barbey J. Barbey.
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Ein neues Feld für seine Taten hat der Club in der
Bearbeitung des Berninaführers gefunden. Wie trüber beim
Urnerführer werden wir suchen, das Gebiet durch intensives
begehen kennen zu lernen und die Routen nach eigener
Anschauung zu beschreiben. Möge durch dieses Zusammenarbeiten

an einer Aufgabe der Zusammenhang im Club, namentlich

auch der Kontakt zwischen Alt und Jung noch weiter
gefestigt werden. Die Herausgabe des Führers wird wieder
das C. C. des S. A. C. übernehmen.

Das Stiftungsfest hielten wir wie üblich in der Windgällen-
hütte ab. Doch wjar das Wetter nicht allzu hold und nur
wenige marschierten am 13. Juni bei strömendem Regen von
Amstcg los. Aber recht fröhlich gings trotzdem zu und das
Feuerwerk brannte trotz Nebel und Schneetreiben recht kunstvoll

ab.

Doch das Hauplfest des Jahres bildete die Einweihung
der Spoerryluillc, verbunden mit der Weihnachtskneipe. Denn
endlich hat die schon seil Jahren ungelöste Spoerryhülten-
fragc einen glücklichen Abschluß gefunden, und ob Fangwies
steht im schönsten Skigelände ein hübsches Skihültlcin. Wie
dies so plötzlich zustande kam. erzählt der Bericht des II. V.
C. Am 1-1. Dezember war die Einweihung und gegen zwei
Dutzend A. A. C. Z. ler, worunter sogar zwei der Gründer,
pilgerten am 13. Dezember ins Fondai hinauf per Ski, zu
Fuß oder sogar mit Schneereifen! Erst früh am Morgen fanden
All und Jung Ruhe. Eine flotte Massenabl'ahrt nach Ivüblis
über wenig Schnee und viel Steine beschloß am, 14. Dezember

würdig die Feier.

Von der alpinen Tätigkeit des Clubes im vergangenen
Jahre erzählt das Touren-Verzeichnis. Dem Regensommer
zufolge ist es naturgemäß magerer ausgefallen als im 1923.

Die Bibliothek und die Diaposilivsaminlung haben durch
diverse Schenkungen werlvollen Zuwachs erfahren. Den
Gebern auch hier unsern besten Dank.

Ferner hat Herr P. von Tscharner dem Club zum
Andenken an seinen Sohn ein Legat von Fr. 3Ü00.— überwiesen.
Die Zinsen dieser Summe werden vorläufig zur Vervollständigung

der Bibliothek Verwendung finden. Auch an dieser
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Stelle sei Herrn von Tscharner unser innigster Dank
ausgesprochen.

Schließlich möchte ich noch darauf aufmerksam machen,
daß die vollständige Nachführung des Adreßverzeichnisses
dadurch erschwert wird, daß viele unserer A. H. ihren Wohnort

wechselten, ohne den Club zu benachrichtigen.
So bitte ich alle die, welche über die miL dem Prädikate

..Adresse unbekannt" behafteten etwas wissen, uns dies
mitzuteilen.

Heil A. A. C. Z.

Der Präsident: ß. Lemlorff.
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